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GOTTESDIENSTE VOM 02.12.25  BIS 11.01.26  
 

Bitte beachten Sie die Veröffentlichungen im Amtsblatt der 
Gemeinde, da sich Veränderungen ergeben können.  
 

 

Tag Datum Uhrzeit Ort Gottesdienst 

Dienstag 02.12.25 15:00 Otzenhausen Seniorenmesse im Pfarrsaal 

Donnerstag 04.12.25 18:00 
Schwarzenbach/  
Kolpinghaus 

Heilige Messe 
anschl. Adventsfeier des Frauenkreises 

    18.30 Kastel 
Heilige Messe  
anschl. Anbetung + euchar. Segen 

Freitag 05.12.25 09:00 Kita Nonnweiler Nikolaus-Feier 

    15:00 
Otzenhausen/ 
Seniorenheim 

Nikolaus-Wortgottesdienst  
im "Haus am Ringwall" 

    16:30 Kastel/Seniorenheim 
Adventsfenster der Kita mit dem 
Seniorenheim "Haus Peterberg"  

2. Adventssonntag           

Samstag 06.12.25 17:30 Braunshausen Heilige Messe 

    19:00 Primstal Heilige Messe 

Sonntag 07.12.25 09:00 Bierfeld 
Heilige Messe  
Plätzchenverkauf der Messdiener 

    10:30 Otzenhausen Wortgottesfeier mit Kommunionausteilung 

    17:00 Wadern Adventskonzert Singkreis Primstal 

Hochfest der ohne Erbsünde empfangene Jungfrau und Gottesmutter Maria 

Montag 08.12.25 17:00 Primstal/KiTa Adventsfenster der Kita Arche Noah 

    18:00 Primstal Heilige Messe 

Mittwoch 10.12.25 18:00 Schwarzenbach 
Adventfenster  
bei Fam. Kany, Braunshauserstr.14 

Donnerstag 11.12.25 18:30 Kastel Anbetung 

Freitag 12.12.25 15:00 Kastel/Castellum Adventskaffee Kath. Frauengemeinschaft  

    17:00 Primstal Luzia-Lichterprozession 

3. Adventssonntag 

Samstag 13.12.25 17:30 Sitzerath 
Buß-Wortgottesdienst m. Krippenaus- 
stellung der Kommunionkinder 

Sonntag 14.12.25 09:00 Schwarzenbach Heilige Messe 

    10:30 Nonnweiler 
Wortgottesfeier mit Kommunionausteilung; 
Plätzchenverkauf der Messdiener 

    14:00 Schwarzenbach ökum. Wortgottesdienst zum Seniorentag 

    16:00 Nonnweiler  
Adventskonzert des Chanty-Chors  
"Die Bisttalmöwen" aus Wadgassen  

Dienstag 16.12.25 08:00 Sitzerath Frühschicht 
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Tag Datum Uhrzeit Ort Gottesdienst 

Mittwoch 17.12.25 16:30 Nonnweiler/Pfarrsaal  
Adventsfenster der Kath. Frauen- 
gemeinschaft Nonnweiler/Bierfeld 

    17:00 Braunshausen/Kirche Adventsandacht mit Basteln 

    18:00 
Schwarzenbach/  
Kolpinghaus 

Adventsfenster des Frauenkreises 

Donnerstag 18.12.25 16.30 Otzenhausen/Kirche 
Vorweihnachtliches Schülerkonzert der 
Musikschule Ldkrs. St. Wendel  

    18:30 Kastel Anbetung 

4. Adventssonntag 

Samstag 20.12.25 17:30 Braunshausen Heilige Messe 

    19:00 Primstal  Wortgottesfeier mit Kommunionausteilung 

Sonntag 21.12.25 09:00 Bierfeld Heilige Messe 

    10:30 Otzenhausen Heilige Messe 

    18:00 Nonnweiler/Kirche 
Weihnachtskonzert  
des Musikvereins Braunshausen  

W E I H N A C H T E N  

Heiliger Abend 

Mittwoch 24.12.25 11:00 Nonnweiler  Heiliger Morgen 

    15:00 Primstal 
Kinderkrippenfeier mitgest. von der 
Jugendabteilung der Pfarrkapelle 

    15:00 Otzenhausen Kinderkrippenfeier 

    15:30 Kastel Kinderkrippenfeier 

    16:00 Schwarzenbach Kinderkrippenfeier m. Austeilung Friedenslicht 

    17:00 Braunshausen/Kirche Einstimmung auf Heilig Abend 

    17:00 Sitzerath Christmette mitgest. vom Kirchenchor 

    17:00 Primstal Christmette mitgest. von der Pfarrkapelle 

    22:00 Nonnweiler  
Christmette mitgest. von der 
Kolpingkapelle Nonnweiler/Bierfeld 

                                Weihnachten - Hochfest der Geburt des Herrn      1. Weihnachtstag 

Donnerstag 25.12.25 10:30 Otzenhausen Heilige Messe 

    10:30 Kastel Heilige Messe mitgest. vom Kirchenchor 

Fest des Hl. Stephan      2. Weihnachtstag 

Freitag 26.12.25 09:00 Schwarzenbach Heilige Messe mitgest. v. der Pfarrkapelle 

    10:30 Braunshausen Heilige Messe mitgest. vom Musikverein 

    10:30 Bierfeld Heilige Messe 

Fest der Heiligen Familie 

Samstag 27.12.25 17:30 Sitzerath Wortgottesfeier als Kindersegnungsfeier 

    19:00 Kastel Heilige Messe anschl. Kindersegnung 

Sonntag 28.12.25 09:00 Schwarzenbach Heilige Messe anschl. Kindersegnung 

    10:30 Nonnweiler Heilige Messe anschl. Kindersegnung 
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Tag Datum Uhrzeit Ort Gottesdienst 

Silvester / Neujahr 

Mittwoch 31.12.25 17:30 Primstal Heilige Messe zum Jahresabschluss 

    19:00 Nonnweiler Heilige Messe zum Jahresabschluss 

Donnerstag 01.01.26 10:30 Braunshausen Heilige Messe zum Neujahrsbeginn 
 
 

 
 

Freitag 02.01.26 18:00 Nonnweiler 
Gemeinsame Aussendungsfeier  
der Sternsinger der Pfarreiengemeinschaft 

2. Sonntag nach Weihnachten  

Samstag 03.01.26 17:30 Braunshausen Wortgottesfeier m. Kommunionausteilung 

    19:00 Primstal Heilige Messe 

Sonntag 04.01.26 09:00 Bierfeld Heilige Messe 

    10:30 Otzenhausen Heilige Messe 

Erscheinung des Herrn 

Dienstag 06.01.26 18.30 Primstal Heilige Messe  

Donnerstag 08.01.26 09:00 Schwarzenbach Morgenmesse  

    18:30 Kastel 
Heilige Messe  
anschl. Anbetung + euchar. Segen 

Taufe des Herrn / 1. Sonntag im Jahreskreis  

Samstag 10.01.26 17:30 Sitzerath 
Tauferinnerungsgottesdienst der 
Kommunionkindern 

    19:00 Kastel Wortgottesfeier 

Sonntag 11.01.26 09:00 Schwarzenbach Heilige Messe 

    10:30 Nonnweiler Heilige Messe 
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GRUßWORT  
 

 

Liebe Schwestern und Brüder,  
liebe Menschen in unserer Pfarreiengemeinschaft Nonnweiler, 
 

der Advent ist eine merkwürdige, stille Zeit. Draußen verdichten sich die 
Tage zu langen Nächten, und in uns wächst zugleich die Sehnsucht nach 
Licht, Wärme und einem Wort, das trägt. Es ist eine Zeit, in der Gott  uns 
einlädt, wachsam zu werden ï nicht mit angespannter Sorge, sondern mit 
einem offenen Herzen, das spürt: Etwas kommt. Jemand kommt. 
 

Der Advent ist die Zeit des Wartens. 
Aber er ist noch mehr: Er ist die Zeit der Verheißung. 
 

Wir warten nicht ins Leere hinein. 
Wir warten nicht auf ein Ereignis, sondern auf eine Person. 
Auf Jesus Christus, den wir in der Heiligen Nacht als das Kind in der Krippe 
feiern ï verwundbar, arm, für uns geboren.  
 

Gott kommt nicht mit Macht, sondern mit Nähe.  
Nicht mit Lärm, sondern mit einem Atemzug.  
Nicht mit Forderung, sondern mit einer ausgestreckten Hand. 
 

Und vielleicht ist genau das seine größte Botschaft: 
Er kommt in unsere Dunkelheit, um sie von innen her he ll zu machen. 
 

Wenn wir diesem Kind begegnen, dann begegnen wir einem Gott, der uns 
ansieht und sagt: ĂF¿rchte dich nicht. Ich bin da.ñ 
 

In diesem adventlichen Licht möchte ich Ihnen allen danken:  
Für Ihre Treue. 
Ihr Engagement. 
Ihre Geduld. 
Ihre vielen kleinen und großen Dienste in unseren Kirchen, Vereinen  
und Gruppen. 
Für jede Geste der Verbundenheit, für jedes mitgetragene Fest, für jede 
versteckte, stille Hilfe im Alltag.  
 

Ihr Einsatz trägt unsere Pfarreiengemeinschaft. 
Ihre Hände machen das Evangelium sichtbar. 
Ihre Herzen halten unsere Gemeinden lebendig. 
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Und doch stehen wir in diesem Jahr nicht nur vor Weihnachten, sondern  
auch vor einem neuen Kapitel unseres kirchlichen Weges: 
Am 1. Januar 2026 errichtet Bischof Dr. Stephan Ackermann die neue Pfarrei 
ĂAm Peterberg St. Peter .ñ 
 

Ein Weg endet ï ein neuer beginnt. 
Nicht ohne Wehmut, aber mit Hoffnung.  
Denn alles, was wir hier gemeinsam aufgebaut haben, fließt in die neue 
Pfarrei ein: unsere Erfahrungen, unsere Gemeinschaft, unsere 
Spiritualität, unsere Geschichten. Hoffentlich können wir schmerzhaftes 
zurücklassen und unbeschwert am Neuen bauen.  
 

Wir treten ein in ein neues Miteinander, in dem wir weiterhin füreinander  
da sein wollen. 
Wir werden größer ï aber wir verlieren nicht das Kleine. 
Wir werden mehr ï aber wir verlieren nicht das Vertraute.  
Wir werden eine neue Pfarrei ï aber wir bleiben Menschen, die mit - 
einander glauben, feiern, hoffen und suchen.  
 

So gehen wir in diesen Advent, in dieses Weihnachten und in das neue 
Jahr hinein: 
mit offenen Herzen und mit dem tiefen Vertrauen, dass Gott uns führt.  
 

Ich wünsche Ihnen und Euch eine gesegnete Adventszeit, eine 
frohe und gnadenvolle Weihnacht und Gottes Schutz und Segen für 
das kommende  
Jahr 2026.  
 
Möge Christus, das Licht der Welt, Ihre Wege erhellen ï heute und an 
jedem neuen Morgen. 
 

In herzlicher Verbundenheit 
 

Ihr Pfarrer Patrik Krutten 

 

 

 
 
 

  

Foto: Ute Quaing, Pfarrbriefservice.de  
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MARIA ï MUTTER DES GLAUBENS, WEG ZU CHRISTUS  
 

Das Dikasterium für die Glaubenslehre in Rom hat eine neue 
LehrmªÇige Note mit dem Titel ĂMater populi fidelisñ 
veröffentlicht. Sie beschäftigt sich mit den verschiedenen 
Bezeichnungen, die der Kirche im Lauf der Jahrhunderte für 
Maria wichtig geworden sind ï etwa ĂMiterlºserinñ, ĂMittlerinñ 
oder ĂMutter der Glaubendenñ. Ziel des Dokuments ist es, 
diese Titel richtig einzuordnen und ihre Bedeutung im Licht 
des Glaubens zu erklären. 
 

 
 

Diese römische Behörde, zuständig für die Bewahrung und Weiterentwicklung der 
kirchlichen Lehre, möchte damit Orientierung geben. In der V olksfrömmigkeit 
haben sich manche Ausdrücke fest eingebürgert, die leicht missverstanden 
werden können. Das Dokument betont darum mit Nachdruck: Nur Christus ist der 
Erlöser und Mittler zwischen Gott und den Menschen. Maria steht ihm nicht gleich, 
sondern weist auf ihn hin. Ihre Mitwirkung am Heilswerk bedeutet nicht, dass sie 
selbst erlöst, sondern dass sie sich mit ihrem ganzen Glauben, ihrer Liebe und 
ihrem Vertrauen in Gottes Plan einfügt. 
 

Damit wird deutlich, dass echte Marienverehrung niemals Konkurrenz zu Christus 
bedeutet, sondern immer auf ihn hinführt. Maria ist die Mutter des gläubigen 
Volkes Gottes, die uns mit ihrem ĂJañ zu Gott zeigt, wie Vertrauen und Hingabe 
aussehen. Ihre Haltung macht Mut, in unserem eigenen Leben das Gute zu 
wählen und Gott Raum zu geben, gerade in den schwierigen Momenten des 
Alltags. 
 

Für uns als Christinnen und Christen vor Ort kann diese römische Erklärung eine 
wertvolle Hilfe sein. Sie lädt uns ein, Maria mit ehrlicher Zuneigung zu verehren 
und zugleich das Zentrum unseres Glaubens klar zu halten: Jesus Christus, der 
Erlöser der Welt. In unseren Gebeten und Feiern, in den Marienandachten oder 
beim Rosenkranz kann uns dieses Bewusstsein leiten. Wir dürfen Maria als 
Wegbegleiterin sehen, die uns zu Christus führt und uns lehrt, wie man glaubt, 
hofft und liebt.  
 

So erinnert uns dieses Schreiben aus Rom daran, dass Glaube immer Beziehung 
ist ï zu Christus, zu Maria und zu den Menschen, die mit uns glauben. Wer Maria 
ehrt, ehrt letztlich den, auf den sie hinweist: den Herr n selbst. Und wer auf ihre 
Weise glaubt, findet den Mut, sein eigenes ĂJañ zu sprechen ï mitten in dieser 
Welt, in der Gott auch heute wirkt.  
 

Wir feiern das Hochfest zu Ehren der Gottesmutter in einer Heiligen Messe am 
Montag, 8.12.25 um 18 Uhr in der Kir che Kreuzerhöhung in Primstal.  
Offizieller Link zum Dokument (deutsche Fassung): 

www.vaticannews.va/de/vatikan/news/2025 -11/wortlaut -glaube-maria-miterloeserin-dikasterium-fernandez-
kirche.html  

Foto: Friedbert Simon, Pfarrbriefservice.de 
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ADVENTSFENSTER IN DER  PFARREIENGEMEINSCHAFT  

 

Freitag, 5.12.25  16:30 Uhr  Adventsfenster der Kita St. Raphael  
       Kastel im Seniorenheim ĂHaus Peterbergñ 
 
 

Montag, 8.12.25  17:00 Uhr  Adventsfenster der Kita Arche Noah 
        in der Kita 
 
 

Mittwoch, 10.12.25 18:00 Uhr  Adventsfenster bei Familie Kany 
       Braunshauserstraße 14, Schwarzenbach 
 
 

Mittwoch, 17.12.25 16:30 Uhr  Adventsfenster der Kath. Frauen- 
       gemeinschaft Nonnweiler/Bierfeld   
       im Pfarrsaal 
 

    17:00 Uhr  Adventsandacht  mit Basteln  
       in der Kirche in Braunshausen 
 

    18:00 Uhr   Adventsfenster des Kath. Frauenkreises 
       Schwarzenbach im Kolpinghaus 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  Foto: Christiane Raabe, Pfarrbriefservice.de 
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KRIPPENFEIERN IN UNSE RER PFARREIENGEMEINSCHAFT  
 

Mach mit ï Werde Teil der Weihnachtsgeschichte!   
 
 

An Heiligabend soll die Weihnachtsgeschichte in unseren Krippenfeiern lebendig 
werden ï und dafür brauchen wir dich! Hast du Lust, in die Rolle von Maria, Josef, 
den Hirten oder den Engeln zu schlüpfen? Gemeinsam wollen wir die frohe 
Botschaft von Jesu Geburt nachspielen und den Menschen Freude schenken. 
Wichtig ist, dass du Spaß hast und mit uns die Weihnachtsfreude teilst! 
Also melde dich und mach mit! 
 

Hier bekommst du Infos und kannst dich anmelden:  
 

- Für die Krippenfeier am 24. 12 um 11:00 Uhr in Nonnweiler 

bei Evelyn Finkler (0151 53797893) ï Termine werden später vereinbart 
 

- Für die Krippenfeier am 24.12. um 15:00 Uhr in Primstal bei Evelyn Finkler  

Probetermine: 3.12., 10.12., 15.12. und 22.12. jeweils von 17 bis 18 Uhr ; 

Erstes Treffen am 3.12. um 17 Uhr im Pfarrhaus Primstal 
 

- Für die Krippenfeier am 24.12. um 15:00 Uhr in Otzenhausen bei Svenja 

Ludwig (06873 992151) 

Probetermine: 12.12. und 19.12.von 16 bis 17 Uhr, 22.12. von 10:30 bis  

12 Uhr (bei Bedarf 23.12. von 10:30 bis 11:30 Uhr)  

Treffpunkt: Sakristei der Kirche Otzenhausen 
 

- Für die Krippenfeier am 24.12. um 15:30 Uhr in Kastel in der Kita Kastel 

(06873 422) ï Termine werden später vereinbart 
 

- Für die Krippenfeier am 24.12. um 16:00 Uhr in Schwarzenbach bei  

Katja Bock (06873 1736) 

Erstes Treffen: 10.12. um 17 Uhr in der Kirche in Schwarzenbach, weitere 

Termine nach Vereinbarung 

 

Wir freuen uns auf viele strahlende Kinder,  
die die Krippe lebendig machen!  
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STERNSINGERAKTION 2026  

 

Liebe Kinder,  
 

zum Beginn des Jahres 2026 findet 
wieder das Sternsingen statt.  
Es steht unter dem Motto:  
Schule statt Fabrik ï Sternsingen 
gegen Kinderarbeit.  
 
Wir gehen durch unsere Dörfer und sammeln Spenden für Kinder, denen es 
nicht gut geht. Dabei segnen wir auch die Häuser und die Menschen. Wir 
wünschen ihnen, dass Gott auf sie aufpasst.   
 

Alleine packen wir das nicht. Wir brauchen Eure Hilfe!  Alle können 
mitmachen. Ganz egal, ob ihr katholisch, evangelisch, orthodox oder 
ungetauft seid. Egal, auf welche Schule ihr geht. Zusammen sind wir stark. 
Wollt ihr Eure Zeit und Eure Kraft einzusetzen, damit es allen Kindern gut 
geht? Dann mach mit! 
 

Anmelden könnt ihr euch bei den Betreuern vor Ort. Dazu erhaltet ihr 
Infozettel.  
 
Für allgemeine Fragen könnt ihr euch gerne an das Pfarrbüro in Primstal, 
Tel. 06875-229 oder Nonnweiler, Tel. 06873-284 oder bei GemRef Evelyn 
Finkler 0151 537 97893 wenden. 
 
 

Ú   Ú   Ú   Ú   Ú   Ú 
 

Am 02.01.26  findet um 18 Uhr  ein gemeinsamer Aussendungsgottesdienst  
aller Sternsinger der Pfarreiengemeinschaft in der Kirche in Nonnweiler  statt!  
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PFARREIENRAT DER PFARREIENGEMEINSCHAFT  NONNWEILER  

WAHL DER RÄTE 2026  ï 7./8.  FEBRUAR 2026  
 

 
 
 
 
 
 
Liebe Pfarrangehörige,  
nachdem unsere Pfarreien zum 01.01.2026 zu einer neuen Pfarrei fusionieren, 
wird für diese neue Pfarrei ĂAm Peterberg St. Peterñ auch ein 
Pfarrgemeinderat gewählt . Die Wahl  findet am 8. Februar 2026  statt.  
 

Die Grundaufgabe dieses Gremiums ist über die Interessenvertretung hinaus als 
gewählte Vertretung tragfähige Lösungen zu finden, die allen in der Pfarrei 
zugutekommen.  
 

In der Sitzung vom 30.10.2025 hat der Pfarreienrat bezüglich dieser Wahl 
folgende Entscheidungen getroffen: 
 

- Wahl eines Pfarrgemeinderates und später eines Verwaltungsrates  

Ein Pfarrgemeinderat kümmert sich vorwiegend um die pastoralen 

Angelegenheiten, der Verwaltungsrat hat administrative Aufgaben. Beide 

Gremien arbeiten zusammen und treffen strategische Entscheidungen 

bezüglich der pastoralen Schwerpunkte, caritativer Aufgaben und 

Immobilien.  

- Es können pro Ort (Pfarrbezirk) zwei Mitglieder  in den Rat gewählt 

werden . So besteht die Möglichkeit alle Teile der Pfarrei aktiv einzubinden. 

- Gewählt werden kann am Sonntag, den 8. Februar 2026 von 10 bis 

12 Uhr in jedem Ort  (Örtlichkeit wird noch bekannt gegeben).  

Eine Briefwahl ist auf Antrag möglich.  

Im Wahlausschuss, der sich um die Vorbereitung der Wahl kümmert sind: 
Jutta Adam, Katja Bock, Anne Ewerling, Eva Lauer und Pastor Patrik Krutten. 
Kontaktaufnahme gerne persönlich oder über das Pfarrbüro. 
 

Wir bitten alle Pfarrangehörige um Kandidatenvorschläge. Ein 
gewähltes Gremium bietet die Möglichkeit der Partizipation zum 
Wohle unserer Pfarrei.  
 

Für Rückfragen stehen die Mitglieder des Pfarreienrates bereit. 
 
Für den Pfarreienrat Katja Bock   
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KATH. KIRCHENGEMEINDE MARIA HIMMELFAHRT BRAUNSHAUSEN  

 

     Wir warten aufs Christkind 2025  

 
Auch in diesem Jahr möchten wir uns wieder  
mit euch auf den Weihnachtsabend einstimmen. 
 

 

 

 

 
Ab 17 Uhr laden wir euch zu einem besinnlichen Zusammensein  
in unsere Kirche ein.  
 
In weihnachtlicher Atmosphäre  wollen wir uns auf den  Heiligen Abend 
einstimmen  und bei weihnachtlicher Mu sik, Weihnachtsgeschichten und 
Gedichten mit euch gemeinsam auf das Christkind warten.  
 

Wir freuen uns schon auf Euch.  
Euer Orga -Team  
 
Andrea, Anja und Anne   
 

   

 
Wir wünschen allen Mitmenschen unserer 

Pfarreiengemeinschaft ein frohes und gesegnetes 
Weihnachtsfest und ein gutes neues Jahr 2026.  

 
 

 

 

 

  

Foto: Pixabay  

Foto: Anne Ewerling  



 19  

KATH. KIRCHENGEMEINDE ST. VALENTIN OTZENHAUSEN 
 

Seniorenbegegnung St. Valentin Otzenhausen  
 

Für Dienstag, den 2. Dezember 2025 um 15 Uhr laden wir alle Senioren ins 
Pfarrheim ein.  
 

Wir beginnen mit einer hl. Messe. Danach wollen wir gemeinsam ein paar 
besinnliche Stunden in adventlicher Stimmung und in Vorfreude auf Weihnachten 
verbringen. 
 

Wir sagen allen Danke, die im zu Ende gehenden Jahr zu 
unseren Seniorennachmi ttagen gekommen sind , und 
hoffen auch im nächsten Jahr auf rege Beteiligung.  

 
Allen, ob jung oder alt,  

ganz besonders aber unseren Kranken ,  
wünschen wir eine  besinnliche Adventszeit,  

gesegnete Weihnachten und  
Gottes Segen für das neue  Jahr ! 

  
               
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Der Helferinnenkreis der Seniorenbegegnung  
St. Valentin Otzenhausen   

Foto: Martin Flüß, Pfarrbriefservice.de  
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KATH. FRAUENGEMEINSCHAFT PRIMSTAL E .V. 

 

Generalversammlung und Neuwahlen  
 

Im Rahmen einer Mitgliederinnenversammlung der 
Katholischen Frauengemeinschaft e.V. wurden am  
29. Oktober Neuwahlen durchgeführt. 
 
 

Dem Leitungsteam gehören für die kommenden zwei Jahre weiterhin Theresia 
Berwanger-Jochum, Selina Feit, Melanie Scharf und Yvonne Wiesen an. 
 

Das Team freut sich sehr, dass sich wieder eine große Gruppe von Frauen zur 
Verfügung stellte, um die Arbeit der Katholischen Frauengemeinschaft 
mitzutragen und mitzugestalten.  
 

Im Mitarbeiterinnenkreis sind wie bisher folgende Frauen vertreten:   
Klaudia Backes, Astrid Barth, Helga Barth, Renate Becker, Marie-Luise Bonertz, 
Laura Falk, Maria Feis, Marlene Geier, Helga Holz, Monika Kuhn, Nicole Schäfer, 
Monika Scharf, Karin Schwarz, Brigitte Tillmann, Kathrin Veit und Sonja Zarth. 
Steffi Fuchs und Christel Kuhn wurden als neue Mitarbeiterinnen willkommen 
geheißen. 
 

Ein besonderer Dank  für ihr langjähriges Engagement wurde in der 
Versammlung den Frauen ausgesprochen, die aus dem Mitarbeiterinnenkreis 
ausgeschieden sind.  

 
Spende an ĂNest f¿r StraÇenkinder Schaumberg e.V.ñ 
 

Die Katholische Frauengemeinschaft Primstal e.V. überreichte einen Scheck in 
Hºhe von 600 ú an den Verein ĂNest f¿r StraÇenkinder Schaumberg e.V.ñ Der 
Betrag wurde gesammelt anlässlich der Feier des 95jährigen Jubiläums der 
Katholischen Frauengemeinschaft Primstal. 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
  

Foto: T. B. Jochum  
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Bei einem gemeinsamen Treffen wurde von Vorstandsmitgliedern des Vereins 
ĂNest f¿r StraÇenkinder Schaumberg e.V.ñ dargelegt, dass die Gelder in erster 
Linie für benachteiligte Kinder und Familien verwendet werden.  Es war 
erschütternd zu erfahren, wieviel Bedürftigkeit es bei Menschen in der näheren 
Umgebung gibt und beeindruckend, wieviel Unterstützung Menschen im Laufe der 
Jahre durch den Verein schon erfahren durften.  
 

Die Frauen der Katholischen Frauengemeinschaft waren überzeugt, mit ihrer 
Spende ein wichtiges soziales Projekt zu unterstützten.  
 
 
 
 
 
 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Adventszeit ð Lichterzeit:  

Ein Licht für die Freude  

Ein Licht für die Hoffnung  
Ein Licht für den Frieden  

Ein Licht für die Liebe  
 

Die Katholische Frauengemeinschaft Primstal e.V.  

wünscht ihren Mitgliederinnen und ihren Familien  

sowie allen Mitbürgern und Mitbürgerinnen  

die Lichter des Advents  

und ein gesegnetes Weihnachtsfest  

reich an Freude, Hoffnung, Frieden und Liebe.  

Foto: Pfarrbriefservice.de  
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KATH. FRAUENGEMEINSCHAFT SITZERATH  
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KATH. FRAUENKREIS SCHWARZENBACH  
 

Herzliche Einladung an alle Frauen zu unserer Adventsfeier am 

Donnerstag, 4.12.25 . Wir beginnen um 18 Uhr mit einer  Heiligen Messe 

im Kolpinghaus.  

 

Wir wünschen allen f rohe Weihnachten und  

einen guten Rutsch ins Neue Jahr 2026 !  
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KATH. KINDERTAGESEINRICHTUN G REGENBOGEN BRAUNSHAUSEN 

 

Liebe Pfarrgemeinde, 

in diesem Jahr wird es kein 
Adventsfenster geben, denn wir 
machen uns auf den Weg nach 
Bethlehem.  

Wir möchten Sie ein Stück weit 
mitnehmen und laden alle, 
die uns begleiten möchten,  
am  

Mit twoch, 17. Dezember 2025 
von  17:00 Uhr bis 18:30 Uhr  in 
die Kirche Maria Himmelfahrt in 
Braunshausen ein. 

 

 

Im Anschluss wollen wir bei Glühwein und Kinderpunsch den Tag ausklingen 
lassen. Bitte bringen Sie eine Tasse für Ihre Getränke mit. Außerdem bieten wir 
eine kleine Bastelaktion an. Wer eine schöne Erinnerung mit nach Hause nehmen 
möchte, sollte sich eine Glasflasche (z.B. eine Weinflasche, ohne Etikett) 
mitbringen. 

Wir freuen uns sehr auf Ihr Kommen und  

eine besinnliche Zeit miteinander! 

Die Kath. Kita Regenbogen 
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DANK UND ANNERKENNUNG  
 

In dankbarer Anerkennung und Wertschätzung für 25 Jahre 
treuen Dienst im Bistum Trier  
 

Herr Michael Ludwig hat mit seiner Musik unzählige Menschen berührt, begeistert 
und zum Mitsingen und Mitspielen angeregt. In Chören, Orchestern und 
Gemeinden hat er die Freude an der Musik lebendig gehalten und mit seinem 
feinen Gespür Herzen geöffnet. Wo er musizierte, wurde spürbar, dass Musik 
mehr ist als Klang ï sie ist Gebet, Begegnung und ein Stück Himmel auf Erden. 
 

Sein Wirken war und ist getragen von einer tiefen Verwurzelung im Glauben. So 
wie es im Psalm heiÇt: ĂIch will dem Herrn singen, solange ich lebe, meinem Gott 
spielen, solange ich da binñ (Ps 104,33). Dieses Wort scheint ¿ber seinem 
musikalischen Schaffen zu stehen. In all den Jahren hat er mit Hingabe, Geduld 
und Freude die Musik stets zum Lob Gottes erklingen lassen ï in festlichen 
Gottesdiensten, bei besonderen Anlässen und in stillen Momenten des Gebets. 
 

Mit seiner Begabung hat er nicht nur Töne, sondern auch Menschen miteinander 
verbunden. Er hat Brücken gebaut zwischen Generationen, Gemeinschaft gestiftet 
und vielen Mut gemacht, die eigene Stimme einzubringen ï im Chor, im Spiel, im 
Leben. ĂDient einander, ein jeder mit der Gabe, die er empfangen hat, als gute 
Verwalter der vielfªltigen Gnade Gottesñ (1 Petr 4,10) ï dieses Bibelwort 
beschreibt, was Michael Ludwig in besonderer Weise lebt. 
 

Für seinen Einsatz, seine Hingabe und sein unermüdliches Wirken sagen wir von 
Herzen Danke. Dank auch seiner Familie, die seine Leidenschaft für die Musik 
immer mitgetragen, geteilt und unterstützt hat. Wo Liebe und Geduld zu  Hause 
sind, wächst das, was von Gott gesegnet ist. 
 

Möge Gottes guter Geist ihn und seine Familie weiterhin begleiten, damit sein 
Spiel und sein Wirken auch in Zukunft viele Herzen bewegt. Und möge die Freude 
an der Musik ï dieser göttlichen Sprache des Herzens ï ihm selbst immer wieder 
Trost, Kraft und inneren Frieden schenken. 
 

ĂAlles, was Odem hat, lobe den Herrn!ñ   
(Ps 150,6) 
 

Im Namen der Pfarrei   

Pfarrer Patrik Krutten 
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PASTORALER RAUM THOLEY 
 

Workshop für Wortgottes -Feier -
Leitende im Pastoralen Raum Tholey  
 

Am 7. November  fand im Pastoralen Raum 
Tholey ein Workshop für Leiterinnen und 
Leiter von Wortgottes-Feiern statt.  
Von 9.00 bis 13.00 Uhr  widmeten sich im 
Pfarrheim Theley 13 engagierte Teilnehmende gemeinsam mit Kantor Thomas 
Martin , Gemeindereferentin Evelyn Finkler und Pastoralreferentin 
Carola  Fleck  der Vertiefung ihrer liturgischen Praxis. 
 

Die Veranstaltung baut auf dem ĂGrundkursñ des Bistums Trier auf und ergªnzt 
die Angebote in den Pfarreien. Im Fokus standen Themen, für die in der Planung 
oft wenig Zeit bleibt: Etwa der Zusammenhang von  ĂMusik & Wortñ sowie 
kreative Alternativen zur Ansprache ï etwa Symbolhandlungen , Dialoge  oder 
die meditative Auslegung von Liedtexten . 
 

Anhand der Lesungen des zweiten und dritten Advents sowie ausgewählter 
Adventslieder aus dem Gotteslob wurde gemeinsam gearbeitet, reflektiert und 
ausprobiert. Die Rückmeldungen zeigten deutlich: Die Teilnehmenden empfanden 
den Workshop als wertvolle Unterstützung und als Stärkung für ihren Dienst. 
 
Ein Satz blieb besonders hängen: 
 ĂWir brauchen alle einen langen Atemñ ï ganz konkret beim Sprechen und 
Singen im Gottesdienst ebenso wie im übertragenen Sinn: Im gemeinsamen 
Bemühen um würdevolle und ansprechende liturgische Feiern für die Menschen 
im Pastoralen Raum. 
 
Dr. Carola Fleck 
Pastoralreferentin im Pastoralen Raum Tholey 
Engagemententwicklung / Trauerpastoral 
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PILGERREISE NACH FATIMA  
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KINDERSEITE  
 

Wer findet den Weg?  
 

Die Hirten waren die ersten, die mit ihren Tieren das Jesuskind im Stall in 
Betlehem besuchten. Hilfst du dem Hirten, den Weg zum Stern über 
Bethlehem zu finden?  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
    Christian Badel, www.kikifax.com, In: Pfarrbriefservice.de  

 
Die Lösu ng hierzu findet ihr auf Seite 31 ! 
  

http://www.kikifax.com/
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VERSTORBENE 
 

Sterbefälle i n unserer  Pfarreiengemeinschaft im Okto ber  2025 : 
 

+ 08 .10.25 Helmut Hahn   Kastel   84 Jahre + 
+ 08.10.25  Iris Mörsdorf-Stoll  Otzenhausen  62 Jahre + 
+ 14.10.25  Roland Roth   Otzenhausen  93 Jahre + 
+ 20.10.25  Michael Wilhelm Hell  Primstal   57 Jahre + 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Der Herr gebe ihnen die ewige Ruhe,  
und das ewige Licht leuchte ihnen  

 
 

Vorgehensweise bei einem Sterbefall  
Wir bitten Sie zuerst dem Pfarrbüro den Sterbefall zu melden. Hier laufen 
alle Informationen für die weitere Planung zusammen.  
 

Das Totenläuten wird, nachdem alle Termine geklärt sind, vom Pfarrbüro 
veranlasst. Die Küster*innen warten bis das Pfarrbüro die Information zum 
Totenläuten an sie weitergibt. Den Beerdigungstermin sprechen Sie bitte mit 
dem Pfarrbüro ab. 
 

Für weitere Informationen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.  
 
 

Vom 22.12.25 bis 02.01.26 sind unsere Pfarrbüros geschlossen.  
Bei einem Sterbefall hinterlassen Sie uns bitte eine Nachricht auf 
dem Anrufbeantworter (06875 -229). D ieser wird täglich abgehört . 
Wir werden uns umgehend mit Ihnen in Verbindung  setzen, um 

alles Weitere zu besprechen . 

 
 

  








